
* [Karl May .] Der Romanschriftsteller Karl  M a y  ist gestern in  D r e s d e n  nach kurzer Krankheit 

gestorben. Erst am 22. v. M. hat Karl May hier im Sophiensaale einen Vortrag gehalten und dabei die 

Hoffnung ausgesprochen, daß er bald wieder vor dem Wiener Publikum erscheinen werde. Karl May war 

am 25. Februar 1842 zu Hohenstein in Sachsen geboren und hat sich durch eine große Menge von 

abenteuerlichen Reiseerzählungen bei der Jugend beliebt zu machen verstanden. Sehr verübelt wurde ihm 

aber von der Kritik der Umstand, daß er seine romantischen Erfindungen für eigene Erlebnisse ausgab, 

während er die Länder, in denen er seine Romane spielen ließ, gar nicht besucht hatte. Daß Karl May auch 

verschiedene andere Vorwürfe gemacht wurden, wie daß sein Jugendleben nicht einwandfrei war, ist aus 

den Prozessen bekannt geworden, die May gegen seine Angreifer führte und aus denen er nicht als Sieger 

hervorging. Nun hat der Tod den Siebzigjährigen mit milder Hand in das Reich hinübergeführt, in dem es 

nur Versöhnung gibt. Möchten sich seine Gegner fürderhin daran erinnern! 
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